
Voraussetzungen zur Teilnahme

Zur Teilnahme an der Weiterbildung benötigen Sie eine  
abgeschlossene Berufsausbildung als 

•  (Kinder-)Krankenschwester/-pfleger*in
•  (Kinder-)Gesundheits- und Krankenpfleger*in
•  Altenpfleger*in
• Pflegefachfrau/Pflegefachmann
Zusätzlich müssen Sie mindestens sechs Monate im  
Fachbereich der Notfallpflege tätig sein.

Anmeldung

Möchten Sie sich bewerben? Dann senden Sie uns bitte  
folgende Unterlagen zu:
•  Motivationsschreiben und Lebenslauf
• Beglaubigte Kopie des Ausbildungszeugnisses und der  
  Erlaubnis zur Führung der Berufsbezeichnung
•  ggf. weitere Qualifikationsnachweise (z.B. Weiterbildung Praxi-

sanleitung)
•  Nachweis über den Umfang der Beschäftigung (Voll- oder 

Teilzeit)
•  Nachweis über 6 Monate Tätigkeit im Bereich vor Beginn der 

Weiterbildung
•  schriftliche Bestätigung der Kostenübernahme durch den 

Arbeitgeber

Anmeldeschluss:  30.04.2024
Nächster Starttermin:  01.10.2024  
Gebühren:  5400 Euro zzgl. Prüfungsgebühr

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung  
(gerne als PDF in digitaler Form)!

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Stefanie Eitner
Leitung Fort- und Weiterbildung   
Pflegepädagogin B.A.   
E-Mail: weiterbildung@klinikum-ingolstadt.de
Tel.: 0841 880 92160

Julia Novomesky
Fachliche Leitung der Weiterbildung
E-Mail: weiterbildung@klinikum-ingolstadt.de
Tel.: 0841 880 3004

Weiterbildung  
Notfallpflege (DKG)

KLINIKUM INGOLSTADT GmbH
Krumenauerstraße 25 | 85049 Ingolstadt
www.klinikum-ingolstadt.de

Modulübersicht

Die Weiterbildung wird nach den Empfehlungen der Deutschen Kran-
kenhausgesellschaft (DKG) durchgeführt. Der theoretische Teil der 
Weiterbildung gliedert sich in ein Basismodul und fünf Fachmodule 
mit folgenden Inhalten:

Basismodul  Entwicklungen begründet initiieren und  
gestalten

Fachmodul I  Sicher und verantwortungsvoll in der  
Notaufnahme handeln

Fachmodul II  Abläufe in Notaufnahmen strukturieren, organi-
sieren und gestalten

Fachmodul III  Patient*innen mit akuten Diagnosen überwachen 
und versorgen

Fachmodul IV  Patient*innen mit akuten traumatologischen 
Ereignissen versorgen und überwachen

Fachmodul V  Patient*innen in speziellen Notfallsituationen 
versorgen und begleiten

Termine 

An folgenden Terminen finden der Unterricht in Präsenz statt:
 
Tage  Termine 2024/2025  Termine 2025/2026
      
3 01.10.-04.10.2024  09.10.-10.10.2025
5 18.11.-22.11.2024  10.11.-11.11.2025
2 12.12.-13.12.2024  18.12.-19.12.2025
2 13.01.-14.01.2025  12.01.-13.01.2026
5 03.02.-07.02.2025  02.02.-06.02.2026
2 13.03.-14.03.2025  26.03.-27.03.2026
5 07.04.-11.04.2025  27.04.-28.04.2026
2 08.05.-09.05.2025  11.06.-12.06.2026
2 02.06.-03.06.2025  27.07.-31.07.2026
2 28.07.-29.07.2025  
5 15.09.-19.09.2025  

Abschlussprüfung 14.09.-15.09.2026 

Die Unterrichtstage finden immer von 07:30 – 16:20 Uhr statt.

Die Weiterbildung

Menschen mit akuten medizinischen Notfällen zu versorgen, ist 
eine zentrale Aufgabe von Pflegenden in einer Notaufnahme. Die-
se pflegerische Versorgung ist hochkomplex, anspruchsvoll und 
benötigt nicht nur umfassende Fachkompetenz, sondern auch 
persönliche und soziale Kompetenzen. 

In der modularen Fachweiterbildung für Notfallpflege werden die 
Teilnehmer*innen in komplexen Notfallsituationen geschult und 
erlangen fundierte Kenntnisse, Fertigkeiten und  
Kompetenzen, um auf die Versorgung von Patient*innen in  
Notaufnahmen vorbereitet zu sein.

Dauer und Struktur der Weiterbildung

• Die Weiterbildung erfolgt berufsbegleitend über zwei Jahre.
•  Der theoretische Teil der Weiterbildung wird in Modulen 

angeboten und umfasst mindestens 720 Stunden, wovon 550 
Stunden als Präsenzveranstaltung stattfinden werden. Jedes 
Modul schließt mit einer benoteten Prüfung ab. 

•  Der Unterricht findet von Montag bis Freitag in den  
Schulungsräumen des Klinikum Ingolstadt statt.

•  Die praktische Weiterbildung umfasst mindestens  
1800 Stunden und gliedert sich in folgende Einsätze:

•  Mindestens 920 Stunden in einer Notaufnahme, davon  
mindestens 300 Stunden in einer zentralen oder 
interdisziplinären Notaufnahme 

•  Mindestens 260 Stunden Intensivstation 
•  Mindestens 200 Stunden Anästhesie 
•  Mindestens 120 Stunden präklinische Notfallversorgung (Ret-

tungsdienst)
•  Während der praktischen Einsätze werden drei benotete  

Leistungsnachweise erhoben.
•  Die Weiterbildung endet mit einer praktischen und  

mündlichen Abschlussprüfung.

Tage

2
2
2
2
5
2
2
2
5




